
SANUM-TAGUNG 2023
WEGE ZUR MIKROBIELLEN BALANCE

	��� Seminarleitung:  
Dr. rer. nat.  
Dieter Sonntag

	��� Veranstaltungsort: 
Leonardo Hotel  
Tiergartenstr. 117  
30559 Hannover

18. und 19. März 2023

KRANKHEITEN IM WANDEL DER ZEIT – 
Früher Rücken, heute Psyche und 
dazwischen das Immunsystem
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SAMSTAG, 18. MÄRZ 2023

09.00 – 09.05 Uhr Dr. rer. nat. Dieter Sonntag
Begrüßung und Neuigkeiten 
rund um die SANUM-Therapie

09.05 – 10.00 Uhr Dr. med. Joachim Bandlow
Vom Zappelphilipp zu ADHS – 
Kinderkrankheiten im Wandel der Zeit
- Diskussion -

10.00 – 10.45 Uhr Sigurd Berndt, HP
Vom Rückenschmerz zur vegetativen 
Dysbalance
- Diskussion -

10:45 – 11:15 Uhr Pause / Industrieausstellung

11.15 – 12.30 Uhr Dr. med. vet. Anita Kracke
Ängste früher und heute – 
Wieviel Angst verträgt das Immunsystem?
- Diskussion -

12.30 – 14.00 Uhr Mittagspause

14.00 – 15.30 Uhr Jürgen Frost, Arzt
Endometriose – eine Fessel für Körper, 
Geist und Seele? – Multimodale, ganzheit-
liche Therapieansätze
- Diskussion -

15:30 – 16:00 Uhr Pause / Industrieausstellung

16.00 – 17.30 Uhr Dr. med. Ralf Oettmeier
Osteoporose: eine typische Zivilisations-
krankheit des Alters – Therapie im 
Ganzheitskontext
- Diskussion -

17.30 – 18.00 Uhr Abschließende Diskussion

SONNTAG, 19. MÄRZ 2023

9.00 – 10.00 Uhr Dr. med. René Woytinas
Das trockene Auge – eine neue  
Volkskrankheit?
- Diskussion - 

10.00 – 10.45 Uhr Prof. Dr. med. Thomas Rau
Bedeutung und Anwendung der SANUM-
Bacto-Präparate zur Vitalisierung des 
Immunsystems – Grundlagen und Praxis
- Diskussion -

10.45 – 11.15 Uhr Pause / Industrieausstellung

11.15 – 12.30 Uhr Prof. Dr. med. Thomas Rau
Vom Wandel der Krankheiten – 
von bakteriell zu viral. 
Zum Verständnis und Behandlung 
moderner Krankheiten wie Post-Covid-
Syndrom und Post-Vac-Syndrom
- Diskussion -

12.30 – 12.45 Uhr Abschließende Diskussion

SEMINAR-PROGRAMM

Abweichungen möglich
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Liebe Therapeutinnen, 
liebe Therapeuten,
in diesem Jahr feiert die Firma SANUM-Kehlbeck ihr 

50-jähriges Firmenjubiläum. Dies nehmen wir zum 

Anlass, auf der diesjährigen SANUM-Tagung den 

Wandel der Erkrankungen und den der Therapien in 

den letzten Jahrzehnten bis heute zu betrachten. 

Nach den Erhebungen einiger deutscher Kranken-

kassen lagen die Gründe für eine Arbeitsunfähigkeit 

„früher“ hauptsächlich in körperlichen Beschwerden, 

z. B. des Bewegungsapparates. In den vergangenen 

Jahren zeigte sich dagegen eine deutliche Zunahme 

von psychischen und aktuell von Infektionserkran-

kungen. 

Was sind die Ursachen hierfür und welche therapeu-

tischen Konsequenzen ergeben sich hieraus?

Um diese Frage zu beleuchten, fokussieren wir uns in 

dieser Fortbildung auf häufige Erkrankungen 

unterschiedlicher Patientengruppen – von Kindern 

bis zum älteren Menschen.

Für das Programm dieser Tagung konnten wir 

erfahrene Referenten gewinnen, die uns die Entwick-

lung von „früheren“ Erkrankungen bis hin zum 

heutigen Krankheitsverständnis aufzeigen und diese 

unter verschiedenen Aspekten diskutieren. Dabei 

werden unterschiedliche Körpersysteme betrachtet 

und unter Einbeziehung aktueller medizinischer 

Erkenntnisse ganzheitliche Therapieansätze und 

insbesondere die Möglichkeiten der SANUM-Thera-

pie vorgestellt. Wir freuen uns auf diese Themen und 

begrüßen die Referentin und die Referenten schon 

heute sehr herzlich.

Lassen Sie sich vorab auf den folgenden Seiten durch 

das Tagungsprogramm führen und inspirieren.

Diese SANUM-Tagung wird auch wieder von Part-

nern aus dem Gesundheitssektor mit einer Industrie-

ausstellung bereichert, die wir ebenfalls an dieser 

Stelle herzlich begrüßen dürfen. 

Wir von der Firma SANUM-Kehlbeck freuen uns, dass 

wir diese Tagung im SANUM-Jubiläumsjahr wieder in 

Präsenz durchführen können, und natürlich beson-

ders auf Ihre persönliche Teilnahme.

Ihnen allen wünschen wir eine interessante Fortbil-

dung mit einem vielfältigen Erfahrungsaustausch 

unter Freund:innen und Kolleg:innen.

Herzlichst	

Ihre SANUM-Kehlbeck GmbH & Co. KG 

Dr. rer. nat. Dieter Sonntag      
Leiter der Med.-Wiss. Abteilung

Jennifer Kehlbeck
Geschäftsführerin
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DR. MED. JOACHIM
BANDLOW

CHRISTOPH KALBERMATTEN
SAMSTAG, 09.30 – 10.15 UHR

 In den letzten 50 Jahren hat sich so einiges geän-

dert, manches grundlegend. Früher gab es fast keine 

Kinderärzte, heute wird jedes von einem solchen 

betreut. Früher durfte ein Kind auch mal krank sein, 

heute wird zeitnah der Kinderarzt konsultiert, und in 

der Regel folgt eine chemische Behandlung –

zumindest in Form von Fiebersenkung oder gleich 

mit einer Antibiose. Der Arzt orientiert sich immer 

seltener am Individuum als vielmehr an der soge-

nannten Leitlinie, die ihm genau vorgibt, wie einer 

Diagnose zu begegnen ist. Eine Entwicklung, die mir 

Angst macht, Ihnen auch? Dann könnte Sie mein 

Vortrag auf der diesjährigen SANUM-Tagung interes-

sieren.

VOM ZAPPELPHILIPP ZU ADHS –
KINDERKRANKHEITEN IM WANDEL 
DER ZEIT 

SAMSTAG, 09.05 – 10.00 UHR

AUSBILDUNG UND BERUFLICHE TÄTIGKEIT

› �Ab 1985 Studium der Humanmedizin in München 
(LMU)

› �Studienbegleitend Ausbildung in naturheilkund-
lichen Therapieverfahren (Münchner Modell)

› �Klinische Ausbildung in München  
(Großhadern, rechts der Isar)

› �Praxisassistent bei Dr. Jochen Gleditsch  
(Akupunktur)

› �Praxisassistent in einer Münchner Allgemeinarzt-
praxis (Onkologie, NHV, HIV)

› �Erwerb der Zusatzbezeichnungen NHV,  
Sportmedizin, Akupunktur, Homöopathie

› �Seit 1996 in eigener Praxis in Günzburg  
niedergelassen

› �Seit 1997 Dozent für verschiedene  
Ärztegesellschaften

› �2009 - 2015 Vorstandstätigkeit in der IGHH  
(Baden- Baden)

› �2012 Master of Arts in komplementärer Medizin-Kultur-
wissenschaften-Heilkunde (Europauniversität Viadrina 
Frankfurt/Oder)

LEBENSLAUF
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SIGURD BERNDT,
HP

CHRISTOPH KALBERMATTEN
SAMSTAG, 09.30 – 10.15 UHR

 Während früher die Folgen von  „Belastungen des 

Alltages“ in orthopädisch ausgerichteten Praxen 

behandelt wurden, werden diese zunehmend an 

„psychotherapeutische Einrichtungen“ weiter- 

gereicht. Während im „analogen Zeitalter“ die 

Bandbreite an Lösungsmöglichkeiten überschaubar 

zu sein schien, sind heute im „digitalen Zeitalter“ die 

Möglichkeiten gefühlt so vielfältig wie der „Sternen-

himmel am Firmament“.

In dem Vortrag geht es auch um Praxisfälle, die 

zeigen, wie sich im Wandel der Zeit die „Belastungen 

des Alltages“ vom Rückenschmerz hin zur „vegetati-

ven Dysbalance“ verändert haben und welche Rolle 

mitunter das körpereigene Milieu und das Immun-

system spielen.

Vom Rückenschmerz zur vegetativen 
Dysbalance 

SAMSTAG, 10.00 – 10.45 UHR

AUSBILDUNG UND BERUFLICHE TÄTIGKEIT 

› �Schulabschluss: Abitur

› �Schule für Naturheilkunde – Zulassung als 
Heilpraktiker

› �Master of Chiropractic – Graduated at  
Ackermann College (Stockholm)

› Chiropraktik Schule Berlin

› �Eigene Naturheilpraxis in Laufen seit 1993 mit 
Schwerpunkt Isotherapie & Dunkelfeldmikrosko-
pie und Chiropraktik

› �Gründer und 1. Vorsitzender der Int. Gesellschaft 
für Isotherapie & Dunkelfeldmikroskopie – Aktiv 
Gesund e.V. zusammen mit Dr. Konrad Werth-
mann

LEBENSLAUF
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DR. MED. VET.
ANITA KRACKE

CHRISTOPH KALBERMATTEN
SAMSTAG, 09.30 – 10.15 UHR

 Angst ist eine physiologische Empfindung, die 

Menschen und Tiere lebenslang begleitet und 

– ähnlich wie der Schmerz – vor Gefahren bewahrt. 

Sie verleiht spontan riesige Kräfte, um das Indivi-

duum zu schützen. Wenn die plötzliche Angst vorbei 

ist, erholt sich der Stoffwechsel schnell. Anders ist es 

bei immer wiederkehrenden bedrohlichen Situatio-

nen mit andauernden Angstzuständen. Sie werden 

zu Stress im Körper mit den entsprechenden Reak-

tionen und einem Verzehr an Energie. Dieser Ener-

gieverlust betrifft auch das Immunsystem, das 

ebenfalls der Abwehr von Gefahren dient und nun 

seinerseits durch Ängste in seiner Funktion sehr 

ungünstig beeinflusst wird. Wie können wir dieser 

Situation therapeutisch begegnen?  

ÄNGSTE FRÜHER UND HEUTE –
WIEVIEL ANGST VERTRÄGT DAS 
IMMUNSYSTEM?

SAMSTAG, 11.15 – 12.30 UHR

AUSBILDUNG UND BERUFLICHE TÄTIGKEIT

› �1966 Approbation und Promotion an der  
Tierärztlichen Hochschule Hannover

› �mehr als 20 Jahre Tätigkeit in einer  
tierärztlichen Praxis

› �1985 Abschluss der Heilpraktikerausbildung

› �2005 Abschluss als Phytotherapeutin

› �2006 Abschluss als Aromatherapeutin

› �2014 Verleihung der Clemens-von-Bönninghausen-
Medaille

› �2020 Verleihung der Hieronymus Bock Medaille

LEBENSLAUF
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JÜRGEN FROST,
ARZT

CHRISTOPH KALBERMATTEN
SAMSTAG, 09.30 – 10.15 UHR

 Eine unter Endometriose leidende Frau wird oft von 

vielfältigen Beschwerdebildern belastet; angefangen 

von starken körperlichen Beschwerden bis hin zu 

Symptomen einer reaktiven Depression. 

Obwohl alleine in Deutschland ca. 40.000 Frauen pro 

Jahr an Endometriose erkranken, zeigen sich 

erstaunlicherweise nur bei ca. 50 % der betroffenen 

Frauen ernsthafte Symptome. 

Als gesichert gilt, dass eine Kombination verschie-

denster Faktoren zur Aktivierung dieser Erkrankung 

beiträgt. 

Diese multifaktorielle Krankheitsdynamik bietet über 

einen ganzheitlichen Behandlungsansatz die 

Möglichkeit, über eine überwiegend symptomorien-

tierte Behandlung hinaus echte Heilungsprozesse zu 

initiieren.

Es erwartet Sie eine breitgefächerte Präsentation 

dieses spannenden Themas, mit konkreten Behand-

lungsempfehlungen für die Patientinnen Ihrer Praxis.

ENDOMETRIOSE – EINE FESSEL FÜR 
KÖRPER, GEIST UND SEELE? – 
MULTIMODALE, GANZHEITLICHE 
THERAPIEANSÄTZE

SAMSTAG, 14.00 – 15.30 UHR

AUSBILDUNG UND BERUFLICHE TÄTIGKEIT

› �Facharzt für Gynäkologie, Onkologie und  
Psychotherapie

› �Gynäkologisch Onkologische Schwerpunktpraxis 
Solingen

› �1974 - 1979 Psychologiestudium Tübingen

› �1980 Abschluss Heilpraktiker

› �1989 Abschluss Medizinstudium Köln

› �1996 Abschluss Psychotherapie

› �1999 Abschluss Onkologie

› �2012 Abschluss Traumatherapie (SE)

› �Ausbildungen in Schmerztherapie, Palliativ- 
medizin, Notfallmedizin, Naturheilverfahren, 
Homöopathie, Akupunktur, Neuraltherapie, 
Biologische Krebstherapie, Computer-Regula-
tions-Thermographie

› �Seit 2000 in eigener Praxis tätig

› �Schwerpunkte: konventionelle und Biologische 
Krebstherapie

› �Traumatherapie, Lymph- und Lipödem

› �Ärztlicher Gutachter

› �1999 Referent im In- und Ausland

› www.praxis-frost.de

LEBENSLAUF
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DR. MED. 
RALF OETTMEIER

CHRISTOPH KALBERMATTEN
SAMSTAG, 09.30 – 10.15 UHR

 Die Osteoporose ist gekennzeichnet durch einen Verlust 
an Knochensubstanz (organisch wie anorganisch) und weit 
mehr als nur Knochenschwund. Im ganzheitlichen Kontext 
bildet der Knochen unser Stützsystem und ist in der TCM 
dem System Blase-Niere zugeordnet. Differentialdiagnos-
tisch gilt es, von der Osteoporose viele systemische Osteo-
pathien, wie die Osteomalazie, den Hyperparathyreoidis-
mus, multiples Myelom und Morbus Paget zu unter-
scheiden. Insbesondere Erkrankungen der Leber, Niere, 
Schilddrüse und Nebenschilddrüse führen zu systemischen 
Knochenerkrankungen mit Osteopenie. Bei Osteoporose 
greift der Körper sein Stützskelett an, oft schwindet die 
Vitalkraft und viele Mangelerscheinungen (Vitalstoffe) sowie 
Bewegungs- und Hormonmangel sind maximal förderlich. 
Die Milieumedizin und SANUM-Therapie können bei der 
Osteoporosebehandlung ursachenorientiert große Hilfe 
leisten und helfen, die stark Nebenwirkungen behafteten 
klassischen Medikamente zu ersetzen. Es gilt, den Säure-
Basen-Haushalt zu balancieren, oxidativen Stress abzu-
bauen, typische Knochentoxine wie Aluminium, Cadmium 
und Quecksilber auszuleiten und die Vitalität durch 
SANUM-Therapie nach den Enderlein’schen Konstitutionen 
zu optimieren. Einen weiteren wichtigen Teil der Behand-
lung bilden die bio-identische Hormontherapie und die 
Motivation zu deutlich mehr Bewegung. Im Vortrag wird 
auf alle erwähnten Punkte mit praxisbewährter Struktur der 
Vorgehensweise eingegangen.

OSTEOPOROSE: EINE TYPISCHE ZIVI-
LISATIONSKRANKHEIT DES ALTERS – 
THERAPIE IM GANZHEITSKONTEXT  

SAMSTAG, 16.00 – 17.30 UHR

AUSBILDUNG UND BERUFLICHE TÄTIGKEIT

› �Medizinstudium an der Friedrich-Schiller-Universität 
in Jena

› �1993 - 2014 niedergelassen in eigener Praxis in Greiz 
mit den Behandlungsschwerpunkten Reflextherapie 
(Chirotherapie, Akupunktur, Neuraltherapie), 
Homöopathie und spezielle Schmerztherapie

› �2001 - 2014 leitender Chefarzt der Klinik und 
Fachambulanz „im LEBEN"

› �2014 - 2017 leitender Arzt an der Paracelsus Klinik 
Lustmühle (Schweiz)

› �Seit 2018 Chefarzt der Alpstein Clinic Gais (Appenzel-
ler Land), Gesundheitszentrum für integrative 
Biologische Medizin und Zahnheilkunde

› �Umfangreiche nationale und internationale Semi-
nar-und Vortragstätigkeit im Bereich der Biologi-
schen Medizin, Fachbuchautor, umfangreiche 
Publikationstätigkeit

› �Besondere Schwerpunkte & Interessen: 
• Förderung einer mit Eigenverantwortung gekop-  	
  pelten Ganzheitsmedizin in allen Bereichen und 	
  Integration in vorhandene Medizin- und Sozialsys-  	
  teme, 
• Fort- und Weiterbildung von Medizinern und 	
  interessierten Laien, 
• Biologische Krebstherapie und vorbeugende 	
  Medizin, 
• Fortentwicklung der Procain-Therapie, 
• Qualitätssicherung in der Biologischen Medizin, 
• Förderung der Zusammenarbeit zwischen biolo- 
  gisch orientierten Therapeuten aller Genre, 
• nationale und internationale Vernetzung

LEBENSLAUF
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DR. MED. 
RENÉ WOYTINAS

CHRISTOPH KALBERMATTEN
SAMSTAG, 09.30 – 10.15 UHR

 Das trockene Auge war noch am Ende des letzten 

Jahrhunderts eher eine Erkrankung der älteren 

Bevölkerungsschichten. Üblicherweise trat das 

trockene Auge vor allem nach dem Klimakterium 

auf. Mittlerweile findet man diesen Symptomkom-

plex des trockenen Auges zunehmend auch bei 

Menschen im mittleren, aber auch schon im jünge-

ren Lebensalter. Leider wird das Sicca-Syndrom oft 

noch als Befindlichkeitsstörung abgetan, ist aber 

regelmäßig die Spitze des Eisberges von ernsten 

systemischen Erkrankungen. In dem Vortrag werden 

die verschiedenen Ursachen für das trockene Auge 

skizziert und die entsprechenden Therapieoptionen 

dargestellt. 

DAS TROCKENE AUGE – 
EINE NEUE VOLKSKRANKHEIT? 

SONNTAG, 09.00 – 10.00 UHR

AUSBILDUNG UND BERUFLICHE TÄTIGKEIT

› �1986 - 1992 Studium der Humanmedizin an der 
Friedrich-Schiller-Universität in Jena

› �1992 Approbation verliehen von der Ärztekammer TH 

› �1997 Promotion Universität Jena

› �1992 - 1997 Facharztausbildung Augenklinik Jena 
1996 Facharzt für Augenheilkunde

› �Seit 1997 niedergelassen in eigener Praxis in Praxis-
gemeinschaft mit Frau Dipl.-Med. Antje Woytinas - 
Ärztin für Psychotherapeutische Medizin

› �Seit 2008 Zentrum für biologische Augenheilkunde 

› �Zusatzbezeichnung Akupunktur u. Naturheilverfahren

› �Umfangreiche und zahlreiche Kurse für die verschie-
denen Aspekte der ganzheitlichen Medizin

› �Langjährige Vortragstätigkeit für die „Deutsche 
Gesellschaft für Ganzheitliche Augenheilkunde - 
DGGA“ und im Rahmen der alljährlichen „Medizini-
schen Woche“ in Baden-Baden 

› �Diverse Artikel in Zeitschriften und in einem 
medizinischen Fachbuch

› �Mitglied der Deutschen Gesellschaft für Ganzheit-
liche Augenheilkunde – DGGA, 1. Vorsitzender seit 
2009

› �Mitglied Berufsverband der Augenärzte – BVA

› �Mitglied Deutsche Gesellschaft für Akupunktur und 
Neuraltherapie e.V. (DGfAN)

› �Mitglied Hartmannbund – Verband der Ärzte 
Deutschlands e.V.

LEBENSLAUF
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PROF. DR. MED. 
THOMAS RAU

CHRISTOPH KALBERMATTEN
SAMSTAG, 09.30 – 10.15 UHR

 Die Bedeutung der natürlichen Lebensgemeinschaft von 
Mensch und Mikroorganismen für die Gesundheit des 
Menschen ist seit langem bekannt. Durch die Mikrobiom-
Forschung in den letzten Jahren wurde das Verständnis für 
diese Symbiose und ihre Auswirkungen auf viele physiologi-
sche Funktionen des Körpers stetig erweitert und in die 
moderne Medizin integriert. Betrachtet man die Rolle der 
Bakterien, so zeigt sich, dass sie auch außerhalb des Darms 
viele funktionelle Aufgaben z. B. im Zusammenhang mit 
dem Immunsystem erfüllen. Dazu gehören das Training 
und die Regulierung der Immunfunktionen. Was liegt da 
näher, als dieses regulatorische Potential von Bakterien und 
speziell von bestimmten Bakterienstämmen therapeutisch 
zu nutzen? Die Firma SANUM-Kehlbeck stellt bereits seit 50 
Jahren in einem einzigartigen Herstellungsverfahren 
Arzneimittel aus Bakterien her, die sogenannten Bacto-
Präparate. Diese unterstützen die Regulationsfähigkeit 
verschiedener Körpersysteme und insbesondere des 
Immunsystems – je nach Präparat des lymphocytären oder 
des granulocytären (macrophagischen) Systems. 
Im Verlauf meiner langjährigen therapeutischen Erfahrung 
haben sich verschiedene Anwendungsbereiche dieser 
Bacto-Präparate herauskristallisiert, insbesondere bei 
chronisch-entzündlichen Krankheiten. In diesem Vortrag 
wird die Anwendung von Bacto-Präparaten zur Überwin-
dung von Therapieblockaden bei chronisch-entzündlichen 
Darmerkrankungen und Autoimmunerkrankungen 
dargestellt – und das heute häufige Problem der „tuberku-
linischen (= aspergillischen) Konstitution". 
 

BEDEUTUNG UND ANWENDUNG DER 
SANUM-BACTO-PRÄPARATE ZUR VITALI-
SIERUNG DES IMMUNSYSTEMS –  
GRUNDLAGEN UND PRAXIS

SONNTAG, 10.00 – 10.45 UHR

AUSBILDUNG UND BERUFLICHE TÄTIGKEIT

› �Staatsexamen in Bern 1976 und Amerika 1977

› �Studium der Homöopathie, Neuraltherapie, 
Ernährungsmedizin, der Isopathischen Lehre 
nach Prof. G. Enderlein und anderer  
Naturheilverfahren

› �Langjähriger Medizinischer Direktor der Paracel-
sus Klinik Lustmühle (Schweiz) 

› �Aktuell: 
Medizinischer Direktor BioMed Center Sonnen-
berg AG und Medizinische Leitung und Lehrbe-
auftragter der BioMedicine International AG  

› �Mitglied verschiedener internationaler  
Ärztegesellschaften für Naturmedizin

› �Referent und Autor im In- und Ausland

LEBENSLAUF
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CHRISTOPH KALBERMATTEN
SAMSTAG, 09.30 – 10.15 UHR

 Seit über 32 Jahren arbeitet Prof. Rau mit seinen 
Klinik-Teams und hat somit einen großen Überblick 
über die Entwicklung von Erkrankungen sowie deren 
Ursachen und die Therapie mit der Biologischen 
Medizin. Besonders in den letzten drei Jahren 
behandelt er in der eigenen Klinik eine zunehmende 
Anzahl von Patienten:innen nach einer Covid-Erkran-
kung und – jetzt immer massiver – mit Covid-Impf-
Komplikationen. Aus diesem Zeitraum vergleicht er 
zudem Patient:innen, welche die Biologisch-Medizi-
nische Prophylaxe und Therapie erhalten haben, und 
diejenigen, die ohne schützende Therapie die 
Erkrankung oder drei bis vier Covid-Impfungen 
erhalten haben. Hierbei lassen sich viele Unter-
schiede feststellen, u. a. besteht ein Zusammenhang 
in der Höhe, wahrscheinlich auch in der Geschwin-
digkeit des Anstiegs der IgG-Antikörper und der 
extrem breiten Ausdrucksweise des Post-Vac-Syn-
droms. Es ist immunologisch bekannt, dass bei Covid 
und v. a. bei Covid-Impfungen ein Zusammenhang 
zwischen den IgG-Antikörpern und den gefährlichen 
Spike-Proteinen besteht. So geht es nicht nur um die 
Prophylaxe vor, sondern v. a. um die Therapie NACH 
der Erkrankung oder eine Immunisierung. 
Aufgrund der über 30-jährigen großen Erfahrung mit 
Tumortherapien und auch neurologischen und 
autoimmunen Erkrankungen besteht heute eine 

VOM WANDEL DER KRANKHEITEN –  
VON BAKTERIELL ZU VIRAL. ZUM VER-
STÄNDNIS UND BEHANDLUNG MODER-
NER KRANKHEITEN WIE POST-COVID-
SYNDROM UND POST-VAC-SYNDROM

SONNTAG, 11.15 – 12.30 UHR

massive Häufung und Fulminanz dieser Erkrankun-
gen bei Menschen mit hohen Covid-IgG Antikörpern 
und deren – mittlerweile als fast typisch zu bezeich-
nenden – anderen Laborveränderungen. Autoim-
mune, neurologische und Krebs-Krankheiten müs-
sen heute, nach der Erfahrung von Prof. Rau, mit 
einer Ausleitung der Spike-Proteine und mit Biologi-
scher „Covid“-Therapie begleitet werden. Der Vortrag 
zeigt auf: die typischen Laborbefunde, das Phäno-
men der Labor-Kreuzreaktionen, die Zeichen in der 
Vitalblut-Dunkelfeld-Diagnostik, die Ausdruckswei-
sen und die Therapie der Covid-Impf-Komplikatio-
nen, das sog. „Long-Covid-Syndrom“ und deren 
Biologisch-Medizinische Therapie mit der SANUM-
Therapie.
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KENNEN SIE SCHON UNSERE 
BASIS-MODULE 
ZUR SANUM-THERAPIE?

› �BASIS-MODUL 1 & 2  
EINFÜHRUNG IN DIE SANUM-THERAPIE

ONLINE BASIS-MODUL 1
Behandlung akuter Erkrankungen + Basis-Therapie 
chronischer Erkrankungen

› �Grundlagen der SANUM-Therapie mit besonderem 
Fokus auf das Mycobiom 

› �Ausführliche Erläuterungen zu dem einzigartigen 
Therapieansatz der SANUM-Therapie sowie den 	
einzelnen Produktgruppen und Elementen

· �SYSTEM-REGULATION (Myco- und Carbonsäuren-
Präparate)

· BASEN-REGULATION (Basen-Präparate)

› �einfache Erstellung individueller Therapiepläne mit 
dem SANUM-Kompass

› �Praktische Anwendung – ein Workshop für Ihre 	
Fragen und Praxisfälle

ONLINE BASIS-MODUL 2
Behandlung chronischer Erkrankungen

› �Grundlagen der SANUM-Therapie mit besonderem 
Fokus auf das Mikrobiom 

› �Ausführliche Erläuterungen zu weiteren Produkt-
gruppen und Elementen

· �IMMUN-REGULATION (Bacto- und SANUKEHL®-	
Präparate)

› �einfache Erstellung individueller Therapiepläne für 
chronische Erkrankungen mit dem SANUM-Kompass

› �Praktische Anwendung – ein Workshop für Ihre 	
Fragen und Praxisfälle

Termine und weitere Informationen zu den
jeweiligen Modulen finden Sie unter:
www.sanum.com/fachkreis/aus-weiterbildung

› �ONLINE-ARCHIV 
Vortragsaufzeichnungen zu verschiedenen Themen  
(u. a. Vorträge vergangener SANUM-Tagungen und 
Produktschulungen für Apotheker:innen) finden Sie 	
ebenfalls unter Aus- und Weiterbildung im Fachkreis-
bereich unserer Homepage.



WIR FREUEN UNS SEHR DARAUF, 
SIE ENDLICH WIEDER PERSÖNLICH 
BEGRÜSSEN ZU DÜRFEN!

Weitere Informationen zum Tagungs-
wochenende, zu Übernachtungsmög-
lichkeiten und das Anmeldeformular 
finden Sie im Fachkreisbereich auf 
unserer Internetseite www.sanum.com 
unter Aus- & Weiterbildung.
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